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Lernende
Abschied und Neubeginn

Genies fallen nicht vom Himmel. Sie 
müssen Gelegenheit zur Ausbildung 
und Entwicklung haben.
August Bebel 

Im Juni war es endlich soweit – sechs Ler-
nende haben die Ausbildung abgeschlos-
sen bzw. ihre Prüfungen bestanden. Drei 
Lernende konnten an der festlich gestal-
teten Feier der OdA in Brugg stolz ihr 
Berufsattest zur AGS entgegennehmen 
und drei Lernende ihr eidgenössisches 
Zertifikat zur/m Fachfrau/-mann Gesund-
heit. Die Nervosität der Lernenden wie 
auch der Berufsbildenden war bei der 
Übergabe der Dokumente auf der Bühne 
noch gut spürbar, beim anschliessenden 
Apéro machte die Nervosität dem Stolz 
und der Freude Platz. 

Selbstverständlich haben wir den Erfolg 
unserer Lernenden auch auf der schönen 
Terrasse vor dem Tröttli gefeiert. Zusam-
men mit den Berufsbildenden durften wir 
an wunderschön dekorierten Tischen mit 
einer sehr schmackhaften Bowle anstos-
sen. Anschliessend genossen wir sehr fei-
ne Grillspezialitäten und frische Salate 
aus unserer Küche. Natürlich durften 
auch die Ansprachen von Manuela Simon 
und Angelika Flum nicht fehlen, in wel-
chen die Ausdauer und das Durchhalte-
vermögen der Lernenden gelobt wurde. 
Einer unserer ältesten Bewohner sorgte 
mit seiner Geige für den musikalischen 
Rahmen der Feier und es gab für alle Blu-
men und Geschenke.

Anfang August starteten dann die neuen 
Lernenden bei uns im Gässliacker. Wir 
durften neun neue Lernende begrüssen 
und freuen uns sehr, dass die drei frisch-
gebackenen Assistentinnen Gesundheit 
und Soziales weiter bei uns die Ausbildung 
zur Fachfrau Gesundheit absolvieren. In 
den ersten vier Tagen wurden alle Berei-
che den Lernenden vorgestellt: Sie haben 
viele Informationen über rechtliche 
Grundlagen erhalten, die Basis im Ser-
vice erlernt, miteinander Tätigkeiten aus 
der Alltagsgestaltung ausgeführt, gehört, 
wie die Wäsche sortiert werden muss, 
erste Lagerungen geübt und noch vieles 
mehr. Gut ausgerüstet mit diesen Infor-
mationen konnten sie am fünften Tag auf 
den Abteilungen starten, wo sie ihre Be-
rufsbildenden und die Teams kennenge-
lernt haben. 

Wir wünschen allen viel Freude in ihrer 
Ausbildung und viel Mut, um auch in 
schwierigen Zeiten die Ausdauer und 
Motivation für den schönen Beruf mit 
Menschen nicht zu verlieren.

Angelika Flum
Leitung Pflege und Betreuung
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Liebe Leserinnen und Leser

Aus kleinem Anfang  
entspringen alle Dinge

So auch wieder im Sommer, als wir mit 
einem weinenden und einem lachenden 
Auge unsere Lernenden feiern und ver
abschieden durften. Wir sind sehr stolz 
auf unsere sechs erfolgreichen Absolvent
innen und Absolventen und wünschen 
ihnen einen super Start ins Berufsleben. 

Mit grossem Engagement von allen Seiten 
wurde dann die Einführungswoche der 
neuen Lernenden vorbereitet und durch-
geführt. Wir wünschen allen eine interes-
sante und abwechslungsreiche Lehrzeit. 

Weiter gab es auch einige Wechsel im 
Kader und darum wird ab Oktober inten-
siv an der Unternehmensentwicklung und 
den Führungsgrundsätzen gearbeitet. 

Ebenfalls durften wir unsere neue Leitung 
Hotellerie, Frau Ulrike Stoye-Lingg, in der 
Stiftung Gässliacker willkommen heissen. 
In einem Interview erzählt sie uns, wie sie 
gestartet ist.

Und in einem Gespräch mit drei unserer 
Bewohnenden erfahren wir, wie sie dem 
Ende unserer Zwischennutzung in Wet-
tingen entgegenblicken und sich auf den 
Umzug ins alte, neue Zuhause in Nuss-
baumen vorbereiten. 

Wir wünschen schon heute allen von Her-
zen einen schönen Jahresabschluss und 
einen wundervollen Start ins neue Jahr!

 
 
 
Nadia Berz 
Leitung Personal

Editorial Einblicke
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Gässliacker-Interview 
Bewohnende zum Umzug

Bevor wir nach Wettingen gekommen 
sind, durften wir einige Bewohnende 
zur Übergangslösung befragen. Nun 
stehen wir kurz vor dem Umzug und 
wir durften erneut ein paar Fragen an 
fast die selben Bewohnenden stellen.

Im Februar dürfen wir wieder ins alte/
neue Gässliacker nach Nussbaumen 
ziehen. Welche Gefühle kommen bei 
Ihnen dabei auf?
Fr. Jehle: Schade, dass wir noch bis Februar 
warten müssen, ich würde lieber früher 
zurückgehen. Hoffentlich ist es am Zügel-
tag nicht zu kalt.
Hr. Bless: Ich gehe gerne wieder zurück.
Fr. Kuhn: Ich frage mich, ob sich das Gässli
acker wohl stark verändert hat. 

Werden Sie an Wettingen etwas 
vermissen?
Fr. Jehle: Nein, ich werde wohl nichts ver-
missen.
Hr. Bless: Ich habe die Aussicht aus mei-
nem Zimmer sehr genossen. Bei meinen 
Spaziergängen hier am Rebberg entlang 
habe ich viele nette Leute kennengelernt.
Fr. Kuhn: Ich werde den Aktivierungsraum 
hier vermissen.

Auf was freuen Sie sich besonders?
Fr. Jehle: Ich freue mich, dass ich wieder 
mehr hinaus zum Spazierengehen kann 
und auch wieder ins Dorf einkaufen gehen 
kann. Ich bin gespannt, wie es aussieht 
und auch auf mein neues Zimmer freue 
ich mich sehr.

Hr. Bless: Ich freue mich auf den Neubau 
und dass ich auch bei schlechtem Wetter 
unter dem Dach spazieren kann. Auch bin 
ich froh, wieder auf der Station gemein-
sam zu Essen.
Fr. Kuhn: Ich freue mich aufs neue Bade-
zimmer und hoffe, dass es rollstuhlgängig 
ist. Ich bin gespannt auf das Zimmer, und 
haben wir auch ein Kellerabteil?

Wer wird Ihnen beim Packen und dem 
Umzug helfen?
Fr. Jehle: Meine Angehörigen helfen mir 
bestimmt, sie haben auch vorher geholfen.
Hr. Bless: Das ist viel Arbeit. Meine beiden 
Söhne helfen mir.
Fr. Kuhn: Meine Buben haben mir geholfen 
mit zwei Kollegen. Wenn sie Zeit haben, 
kommen sie wieder.

Brigitta Laube
Leitung Alltagsgestaltung

Kader-Workshop

Am 17. Oktober fand in der Villa Boveri in 
Baden unter dem Aspekt der Standort
bestimmung und Zukunftsschau für das 
gesamte Kader vom Gässliacker ein ganz-
tägiger Workshop mit zwei externen Mo-
deratorinnen statt. 

In den letzten drei Jahren gab es einen 
grossen Wechsel im oberen Kader der 
operativen Führung. Die gesamte Ge-
schäftsleitung hat gewechselt und ist erst 
seit Anfang Juli 2023 in der neuen Kons-
tellation wieder komplett. Auch auf Ebene 
Stationsleitungen und Bildungsverant-
wortung sowie auch in der Verpflegung 
gab es Wechsel in der Führung. 

Die vor sieben Jahren entwickelte Strate-
gie und Vision ist nicht mehr bei allen Mit-
arbeitenden im Bewusstsein, Geschäfts-
leitung und Kader mit eingeschlossen. 
Strategie und Vision wurden von anderen 
Menschen entwickelt und aufgrund der 
mannigfaltigen Herausforderungen des 
Alltags steht das operative Tagesgeschäft 
im Vordergrund. Es fehlt die Zeit zum 
Denken und Planen.

Es war also ein bewusstes Innehalten, um 
als Kader eine Auslegeordnung zu machen 

– was läuft gut, was wollen wir behalten, 
wo sind wir festgefahren, was wollen  
wir loslassen, was braucht es neu – wo 
wollen wir überhaupt hin? Da es aber mit 
der Auslegeordnung alleine nicht getan 
ist, haben wir diskutiert, priorisiert und 
nächste Schritte festgelegt. 

Um als Stiftung Gässliacker auch weiter-
hin für alle eine verbindliche und verläss-
liche Partnerin zu sein, ist es wichtig, dass 
wir als Kader weiter zusammenwachsen, 
alle am gleichen Strick ziehen und uns als 
Betrieb weitentwickeln. Dies erfordert eine 
klare Entscheidung sowie die entsprechen-
de Haltung, die wir als Kader am Ende des 
Kadertags bewusst getroffen haben.

Manuela Simon
Geschäftsführerin

Einblicke Einblicke

Frau Jehle, Herr Bless und Frau Kuhn geben Auskunft.

Das Jahresmotto: «Am gleichen Strick ziehen»
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  November 2023

Spezialitäten-Woche
Mo 13.11. – Fr 17.11. | Mittagessen
Speisesaal Wettingen und Aare

Lotto
Fr 24.11. | 14.30 – 16.30 Uhr
Cafeteria Aare

Montagsfilm
Mo 27.11. | 14.30 – 17.00 Uhr
Sitzungszimmer Wettingen

  Dezember 2023

Adventsgeschichte
So 03.12. | 17.00 – 17.30 Uhr
Laubengang Terrasse Wettingen

Samichlausfeier
Mi 06.12. | 14.00 – 18.30 Uhr
Wettingen, Reuss und Aare

Weihnachtsfeier Bewohnende
Do 14.12. | 16.30 – 20.30 Uhr
Stationen 1–4

Weihnachtsfeier Mietende
Fr 15.12. | 16.45 – 20.30 Uhr
Cafeteria Aare

Krippenspiel
Sa 16.12. | 15.00 – 15.45 Uhr
Sitzungszimmer Wettingen

Montagsfilm
Mo 18.12. | 14.30 – 17.00 Uhr
Sitzungszimmer Wettingen

Adventsgeschichte
Fr 22.11. | 17.00 – 17.30 Uhr
Cafeteria Aare

  Januar 2024 *

Neujahrsapéro
Mi, 03.01. | 9.00 – 10.00 Uhr
Speisesaal

Apéro für freiwillige Mitarbeitende
Mi, 23.01. | 16.30
Cafeteria Aare 

Lotto
Fr 26.01. | 14.30 – 16.30 Uhr
Cafeteria Aare

Montagsfilm
Mo 29.01. | 14.30 – 17.00 Uhr
Sitzungszimmer Wettingen

  Februar 2024 *

Fasnacht 
Mo 12.02. | 14.00 – 16.00 Uhr
Rhein

Lotto
Fr 23.02. | 14.30 – 16.30 Uhr
Rhein

Montagsfilm
Mo 26.02. | 14.30 - 17.00 Uhr
Rhein

  März 2024 *

Montagsfilm
Mo 25.03. | 14.30 - 17.00 Uhr
Rhein

Veranstaltungen

Fixes Programm alle 2 Wochen

Mieter-Frühschoppen 
ab Mi 01.11. | 09.00 – 10.00 Uhr 
Speisesaal / Cafeteria Aare 

Internet-Café 
ab Di 07.11. | 14.00 – 16.30 Uhr 
Sitzungszimmer Oase

Dienstag-Jass 
ab Di 14.11. | 14.30 – 16.30 Uhr 
Speisesaal / Cafeteria Aare

Impressionen

Veranstaltungen

* Weitere Veranstaltungen folgen und werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
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Interview

Ruth Alig 80
Elisabeth Basler 92
Maria Beier 92
Maria Brand 79
Theresia Burger-Meyer 88
Bernard Candrian 88
Katharina Castellazzi 92
Irma Cazzari 97
Umberto Fabbreti 90
Lucette Fahrni 96
Dora Frei 90
Rosa Gallus 87
Katharina Herkol 75
Ruth Herzig 85
Nelly Hitz 93
Erika Holz 84
Hans Hunziker 96
Jolanda Hunziker 92
Urs Hunziker 85
Harold Isler 89
Edith Janssen 87
Theresia Jeanneret 90
Heidi Jehle 84
Anton Keller 89
Esther Kraaij-Mollet 87

Katharina Kraushaar 91
Marta Lind 96
Werner Lüthy 81
Margrith Meier-Willi 92
Hildegard Meier 80
Elisabeth Nobs 96
Rosetta Odelli 84
Georg Papachristos 88
Margarete Ploner 92
Gisela Schärer 92
Charlotte Schaffert 84
Renate Schlatter 85
Liselotte Siegenthaler 90
Harald Steck-Fischer 94
Maria Suter 90
Alice Voser 88
Annemarie Wanner 80
Verena Weibel 83
Gabriela Welsch 71
Monika Welte 96
Heidi Wiedenmeier-Setz 89
Vera Willisits 93
Albrecht Worbs 86
Peter Züger 62

Wir gratulieren zum Geburtstag!	 (von November bis März)

Bewohnende / Tagesgäste / MietendeGässliacker-Interview 
Frau Ulrike Stoye-Lingg
Leitung Hotellerie

Frau Ulrike Stoye-Lingg ist seit dem  
1. Juli 2023 als Leitung Hotellerie in 
der Stiftung Gässliacker tätig. Sie hat 
die Nachfolge von Jörg Bruder ange-
treten und von Beginn weg überall 
unterstützt und tatkräftig mitgeholfen.

Seit dem 1. Juli 2023 arbeitest du als 
Leitung Hotellerie in unserer Stiftung 
Gässliacker. Wie geht es dir, bist du 
gut gestartet?
Danke, ich bin gut gestartet. Es ist eine 
sehr abwechslungsreiche Herausforde-
rung und es wurde mir noch keine Se-
kunde langweilig. Im Haus wurde ich mit 
offenen Armen und sehr herzlich aufge-
nommen. Aktuell freue ich mich auf den 
Umzug nach Nussbaumen.

Was bringst du für die Stelle alles mit?
Ich habe schon einige Ausbildungen 
absolviert. Meine erste Ausbildung war 
Köchin, gefolgt von der Hotelkauffrau. In 
den vergangenen Jahren durfte ich die 
Weiterbildungen zur Dipl. Betriebsleite-
rin der Gemeinschaftsgastronomie, Diät
köchin und Leitung Facility Manage-
ment erfolgreich abschliessen. Ich liebe 
die Abwechslung.

Was sind die 
ersten Ziele für 
dich, die du mit 
der Stiftung Gässli
acker erreichen möchtest?
Meine Priorität liegt vor allem erst ein-
mal beim Umzug nach Nussbaumen, der
hoffentlich reibungslos über die Bühne 
geht. Auch die Erweiterung des Angebo-
tes in der Gastronomie liegt mir sehr am 
Herzen. Und natürlich ist eine gute inter-
disziplinäre Zusammenarbeit mit allen 
Abteilungen sehr wichtig.

Was dürfen wir sonst noch von dir 
wissen?
Ich liebe es, mit meinem Mann zu reisen 
und Neues zu entdecken. Spontan die Kof-
fer packen und losziehen, ist ein grosses 
Hobby von uns. Freunde treffen und gutes 
Essen geniessen darf auch nicht fehlen.

Wir danken dir für diesen kleinen Einblick 
und wünschen dir weiterhin einen guten 
Start, viele erfolgreiche Momente und 
schöne Begegnungen in der Stiftung 
Gässliacker.

Nadia Berz
Leitung Personal

Emotionen
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WissenswertesEmotionen

Violetta Dällenbach
Rosa Gallus
Hans Hunziker
Regina Keller
Marta Nagy-Toth

Helena Rüegg
Peter Scherer
Rosa Schneider
Sebastiana Tedde Provenzale
Monika Welte

Herzlich willkommen im neuen Zuhause!	 (von Juni bis Oktober)

Selamawit Gigar 5 Jahre
Yvonne Jakob 5 Jahre
Sandra Sutter 5 Jahre

Wir gratulieren zum Jubiläum! � (von November bis März)

Jwan Abdo
Ashley Acosta Medina
Jamie Althaus
Altina Azizi
Anais Campos Bustos
Marlis Freitas Marinho
Gina Härdi
Stefan Itel

Irmak Koçtürk
Leonor Pereira Gonçalves
Ramize Sopi
Ulrike Stoye-Lingg
Markus Täumer
Josef Wendel
Ivan Würsch

Herzlich willkommen am neuen Arbeitsplatz!� (von Juni bis Oktober)

Mitarbeitende

Albulena Lutfiu Kamberi Sohn Bruno
Herbert Maier Tochter Vera

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!� (von Juni bis Oktober)

Arbeiten bei der
Stiftung Gässliacker

Bewohnende / Tagesgäste / Mietende

Wir haben eine Teamleitung,  
die uns erst nimmt und sich für  
uns einsetzt.

Wir sind ein super Team, wir helfen 
einander und können uns auf jede/n 
einzelne/n verlassen.

Wir sind ein gutes Team und ich kann selb-
ständig arbeiten. Ich schätze den Kontakt zu 
den Bewohnenden und Mietenden und bin 
zufrieden, wenn sie zufrieden sind. Auch die 
Nähe zu meinem Wohnort ist für mich ideal.

Mein Aufgabengebiet ist sehr  
abwechslungsreich und jeder Tag 
bietet neue Herausforderungen.  
Für mich eine sinnstiftende Arbeit 
mit hilfsbereiten Kolleginnen und 
Kollegen, schönen Begegnungen,  
attraktiver Unternehmenskultur 
sowie angenehmer Arbeitsatmos­
phäre.

Bei unseren rund 130 Mitarbeitenden gibt es 
einige, die schon viele Jahre für die Stiftung 
Gässliacker tätig sind. Die längste Anstellung 
dauert bereits seit 28 Jahren. Wir haben nach
gefragt, warum die Mitarbeitenden der Stiftung 
Gässliacker bereits so lange treu sind.

Die vielen Änderungen mit immer neuen Herausforderungen 
haben mich stets motiviert und ich konnte und kann viel lernen. 
Mir bereitet es grosse Freude, wenn sich unsere Bewohnenden, 
Mietenden und Tagesgäste wohl fühlen, und dafür setze ich mich 
gerne täglich ein.

Unser Team arbeitet Hand in Hand und 
nach den Ferien freue ich mich immer, 
meine Arbeitskolleginnen zu sehen.

Ich schätze die Grösse des Betriebes, nicht 
zu klein aber auch nicht zu gross. Ich bin  
mit allen Bereichen im Austausch und der 
tägliche Kontakt zu unseren Bewohnenden 
und Angehörigen macht mir Freude.

In den letzten 20 Jahren hat sich so viel 
verändert, dass es immer genügend 
Herausforderungen gab, die ich gerne 
angenommen habe und nicht das Be-
dürfnis hatte, den Betrieb zu wechseln. 
Es gab in all den Jahren keinen ein-
zigen Tag, an dem ich nicht gerne zur 
Arbeit gekommen bin. Ich war und bin 
glücklich, wo ich bin.
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